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DAS GRÖSSTE HOTEL DER STADT ist bei dir und mir zuhause. Jeder kann sich 
einmieten - wenn er seine eigene Bleibe einem anderen Gast des Hotels zur 
Verfügung stellt. Denn die Zimmer dieses Hotels sind die privaten Räume und 
Wohnungen dieser Stadt. 

"DAS GRÖSSTE HOTEL DER STADT erstreckt sich über die ganze Stadt. Es hat 
Kammern, Säle, Nischen und Terrassen. Die Rezeption liegt mitten in der Stadt, wo 
Sie bisher kein Hotel vermutet hatten. Dort geben Sie Ihren Wohnungsschlüssel ab 
und erhalten einen neuen. Ein Page begleitet Sie auf den längsten Fluren, die je ein 
Hotel besaß, bis zu Ihrem Zimmer. Dort angekommen, verlassen Sie Ihr altes Leben 
und blicken in ein Neues." DAS GRÖSSTE HOTEL DER STADT lädt Menschen ein, ihre 
eigene Stadt zu besuchen - in einer fremden Wohnung, einem unbekannten Viertel, 
einem anderen Leben. DAS GRÖSSTE HOTEL DER STADT erzählt Geschichten von dem 
Fremden um die Ecke, von Privatheit, Vertrauen und Voyeurismus. Die Geschichte 
einer Stadt, die sich selbst besucht. 
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